NEUHEITEN 


Baugröße 1 
Spurweite 45 mm 
Maßstab 1:32 
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Baugröße HO 
Spurweite 16,5 mm 
Maßstab 1:87 
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Baugröße Z 
Spurweite 6,5 mm 
Maßstab 1:220 
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Ein blauer Pritschenwagen 
MAN mit Plane, ein grauer 
SAG-Pritschenwagen mit 
geschlossenem Führerhaus 
und ein orangefarbener 
SAG-Pritschenwagen mit 
Plane bilden das Lastwagen- 
Oldtimer-Set. Die präzise 
gearbeiteten Modelle aus 
Metall-Druckguß sind nicht 
nur eine ideale Ergänzung 
für HO-Länderbahn-Anlagen, 
sondern eignen sich auch 
hervorragend als Schmuck- 
stücke zum Sammeln. 


Lieber | 


Märklin-Freund, 


im Jahr 1990 feiert die Post in Deutschland ihr 500jähriges Bestehen. 

Da seit dem Siegeszug der Eisenbahnen die Beförderung von Post- 
sendungen ein wesentlicher Bestandteil des Schienenverkehrs ist, widmet 
Märklin zahlreiche Neuheiten in allen drei Spuren diesem großen Jubiläum. 
Im vorliegenden Neuheiten-Prospekt sind die Jubiläumsmodelle der 
Postverwaltungen mit dem stilisierten Posthorn der Deutschen 

Bundespost besonders gekennzeichnet. 


Auch die neue Serie von Modell-Auto-Sets, die klassische Lastkraft- 
wagen aus den ersten Jahren des Jahrhunderts in feinster Detaillierung 
nachbildet, schließt eine Lücke im Angebot. Die vorbildgetreuen, schweren 
Fahrzeuge beleben nicht nur HO-Anlagen dieser Epoche. Auch in 
Vitrinen oder einer Sammlung sind sie dank ihres wertvollen Materials 
schöne Schmuckstücke. 


Sie sind vorwiegend aus Metall gearbeitet. Damit belegen sie 
ebenso wie viele Eisenbahnmodelle, daß die Metall-Bearbeitungstechnik 
in den letzten Jahren rasante Fortschritte machte und in vielen Einsatz- 
gebieten anderen Materialien überlegen ist. Schon das Gewicht zeugt von 
hoher Qualität. Es hilft bei Lokomotiven, die Zugkraft der leistungsfähigen 
Motoren auszunutzen. Filigrane Detaillierung macht Metall-Modelle 
zu exakten Nachbildungen der großen Fahrzeuge. Außerdem sind sie 
robust, so daß auch kräftig zupackende Kinderhände ihnen kaum 
etwas anhaben können. 


Märklin setzt auch in diesem Jahr den Ausbau des Digital-Angebots 
fort. Das Einsatzgebiet der modernen Technik wird mit Grundausstattungen 
auf die neue 1 und auf HO-Zweileiter-Gleichstrom-Systeme erweitert. 

Daß sie auch Traditionsmodelle einschließt, beweist der Drehkran 7651 
mit digitalen Funktionen. 


3650 - Digital-Grundanlage - 
Ergänzung zu 5503 und 5504 


Mit der Grundausstattung entsteht eine 
Anlage, auf der mehrere Digital-Lokomo- 
tiven der neuen 1 unabhängig voneinander 
auf demselben Stromkreis gesteuert 
werden können. Zusatzfunktionen wie 
Licht, Glocke, Pfeife lassen sich für jede 
Lok einzeln an- und ausschalten. Die 
Packung besteht aus einem Transformer 
6002, einem Central Control 40, einem 
Anschlußgleis, 7 geraden Gleisen 5901. 
einem geraden Gleis 5915, 16 gebogenen 
Gleisen 5933 und Verbindungskabeln. 


ontral control 40 
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5579 - Kleindiesellokomotive 

Zur 500-Jahr-Feier der Post in Deutsch- 
land stellt Märklin 1990 das Modell einer 
Kleindiesellok der Deutschen Bundespost 
aufdie Schienen de sen 1. Die Post 
besitzt für den Ran und Über: 
dienst auf Postbahnhöfen eigene Lokomo- 
tiven. Seit einigen Jahren 2- und Sachsige 
Diesellokomotiven unterschiedlicher 
Bauarten. Beide Achsen des 20.2 em 
langen Metall-Modells sind angetrieben 
und gefedert. 

Das Dreilicht-Spitzensignal an beiden 
Enden wechselt mit der Fahrtrichtung, 
Die Lokomotive ist mit einem Dig; 


2252 


Deutsche Bundespost. 


Decoder ausgestättet und fährt digital wie 
konventionell mit Wechsel- oder Gleich- 
strom. Bei Digital-Betrieb brennt die 
Beleuchtung auch im Stand konstant hell. 
Sie kann vom Steuergerät Control 80 Fein- 
und ausgeschaltet werden. Eine Lokomotiv- 
führerfigur liegt dem Modell bei. 


Glühlampe 61577 


Die Lokomotive 5579 wird in einer 
einmaligen Serie nur 1990 gefertigt. 
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5517 - Elektrische Lokomotive 


Die elektrischen Lokomotiven für den Güter- 
zugdienst auf Gebirgsstrecken in Preußen 
und Bayern waren zunächst mit der Länder- 
bahnbezeichnung EG ausgeliefert worden. 
Später wurden sie zur Baureihe E 91. Das 
Vorbild des Märklin 1-Modells 5517, die 

E 9103 der Deutschen Bundesbahn, wurde 
1926 von Krauss in München als EG5 22505 
an die Gruppenverwaltung Bayern der 
Deutschen Reichsbahn geliefert. Neben vielen 
technischen Details wurde im Laufe ihres 
Lebens auch der Anstrich der Lokomotive 
mehrmals geändert. Bei der DB war sie grün 
lackiert. 

Fahrgestell und Gehäuse des 52,2 cm langen 
Modells sind aus Metall, die Faltenbälge aus 
echtem Leder. Die Lok ist ınit einem Digital- 
Decoder ausgerüstet und kann digital wie 
konventionell mit Gleich- oder Wechsel- 
strom betrieben werden. Zwei Motoren, die 
den Strom aus Oberleitung oder Schiene 
erhalten, bewegen alle Achsen über Treib- 
und Kuppelstangen. Das Dreilichtsignal 
wechselt mit der Fahrtrichtung. Eine Elektronik 
erzeugt Pfiffe über Gleismagnete oder das 
Steuergerät Control 80 f. Die Klauen- 
kupplungen können gegen Schraubenkupp- 
lungen ausgetauscht werden. Dem Modell 
liegt eine Lokführerfigur bei. 
Glühlampen 58 693 - Haftreifen 59 150 


5838 - Offener Güterwagen 5895 - Gedeckter Güterwagen 
Das Modell des offenen Güterwagens hat Bild der Güterzüge bis in die Zeit der Über lange Zeit hinweg war der gedeckte 
den Typ Omk der Königlich Preußischen Bundesbahn hinein mitbestimmt. weilsie Güterwagen Gklm 191 (G 10). einem 
Staatsbahnen zum Vorbild. Der 27,5 cm universell eingesetzt werden konnten. Die  „Verbandswägen” aus Länderbahnzeiten, 
Er Wagen hat ein aufgesetztes Brem- ‚Ausführung war vom Deutschen Staats- auch noch der Standardgüterw. der 

us, Stangenpuffer und Speichen- bahnwagenverband genormt. Deutschen Bundesbahn. Es gibt ihn in 
räder, Fahrzeuge dieses Typs haben das 


Magdeburg 67397 


Haftpfl. b. 6.1.12 
Ansı.6.6.1.13 


Unt 6.1.11 


5896 - Offener Güterwagen 


vielen Variationen. Das 30 cm lange Der offene Güterwagen O 10 der 
Modell zeigt ihn ohne Bremserhaus, aber Deutschen Bundesbahn, in der Aus- 

| mit einer auf einer Seite vorstehenden führung mit Bremserbühne, ist das 

| Pufferbohle. Die Schiebetüren können Vorbild dieses 27,5 cm langen Modells. 
zum Beladen geöffnet werden. Es hat wie alle neuen Güterwagen der 


großen 1 Federpufter und abschraubbare 
automatische Klauenkupplungen. Diese 
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können gegen die vorbildgetreuen 
Schraubenkupplungen des Nachrüst- 
satzes 5610 ausgetauscht werden, 
was vorbildgetreues Fahren Puffer an 
Puffer auf Radien über 2,10 Meter 
ermöglicht. 


5897: Kesselwagen 


Das 27,5 cm lange Modell des Kessel- 
wagens der Vereinigten Tanklager und 
"Transportmittel GmbH (VG) verkehrt zu 
Tausenden auf’den Gleisen der Deutschen 
Bundesbahn. Neben Mineralölprodukten 
werden in den Fahrzeugen flüssige Che- 


mikalien verschiedener Art 

Die Bundesbahn bietet selbst keinen 
Frachtraum in Kesselwagen an, sondern 
überläßt das traditionsgemäß Privat- 
firmen. Die VTG ist eine der größten. 


5845 : Gedeckter Güterwagen märklin | 
Das Modell zeigt einen gedeckten Güter- Der Wagen 5845 wird in einer einmaligen E} 
wagen in der Ausführung eines Privat- Serie nur 1990 gefertigt. 

wagens der Firma Haribo. Das 31 cm 

lange Fahrzeug; hat auf’beiden Seiten 

Schiebetüren zum Öffnen. 


5897 - Kesselwagen 


Das 27,5 cm lange Modell des Kessel- 
wagens der Vereinigten Tanklager und 
Transportmittel GmbH (VTG) verkehrt zu 
Tausenden auf’den Gleisen der Deutschen 
Bundesbahn. Neben Mineralölprodukten 
werden in den Fahrzeugen flüssige Che- 


mikalien verschiedener Art transportiert. 
Die Bundesbahn bietet selbst keinen 
Frachtraum in Kesselwagen an, sondern 
überläßt das traditionsgemäß Privat- 
firmen. Die VTG ist eine der größten. 
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5840 - Offener Güterwagen 


31cm lang ist das Modell eines offenen 
Güterwagens vom Typ E (L 6) der 
Schweizerischen Bundesbahnen. Es hat 
eine Bremserbühne. Wie bei allen neuen 
Güterwagen der großen 1 lassen sich auch 
hier die angeschraubten Klauenkupp- 


lungen gegen die vorbildgetreuen Schrau- 
benkupplungen des Nachrüstsatzes 5610 
austauschen, mit denen auf Radien über 
2,10 Meter Puffer an Puffer gefahren 
werden kann. 


5839 - Weintransportwagen 


Wein transportiert dieser Privatwagen 
einer Firma aus Basel zu den Abfüll- 
betrieben. Das Vorbild war bei den 
Schweizerischen Bundesbahnen ein- 
gestellt. Das 27,5 cm lange Modell hat ein 
Bremserhaus. Die Fässer sind aus echtem 
Holz und oben durch einen Laufsteg; 
verbunden. 
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5841 Gedeckter Güterwagen 


Der gedeckte Güterwagen K3 (Gms) ist 
einer der meistverwendeten Standard- 
güterwagen der Schweizerischen Bundes- 
bahnen. Sein typisches, von anderen 
europäischen Wagen abweichendes 
Aussehen verleiht ihm das über das 


Bremserhaus vorgezogene Dach. Die 
Schiebetüren des 31 cm langen Modells 
lassen sich öffnen. Selbstverständlich 
hat es Federpuffer wie alle neuen Güter- 
wagen der großen 1. 
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märklin 
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Kalender 1991 „100 Jahre auf großer Spur" 
Der Märklin-Kalender 1991 bietet 12 hochwertige 
Kunstdruc 


1084 

Mit niedrigem Schwerpunkt geht der 32 cm lange 
Go-Kart aus dem Märklin metall-Programm an 
den Start. Der Bausatz ist mit 10facher Bereifung 
und mit Kardan-Lenkung ausgerüstet. 


NEU! 
Für Zweileiter-Gleichstrom-Systeme 


Für alle HO-Zweileiter-Gleichstrom-Systeme bielet 
die Grundpackung 2627 den einfachen und günsti- 
gen Einstieg ins Digital-Zeitalter. Mit ihm können 
vorhandene Anlagen oder Anfangspackungen leicht 
auf den digitalen Fahrbetrieb mit seinen vielen Spiel- 
möglichkeiten umgerüstet werden, etwa den unab- 
hängigen Fahrbetrieb mit mehreren Lokomotiven in 
demselben Stromkreis. Die Bausteine der Packung 
sind durchweg mit herkömmlichen Transformatoren 
und Lokomotiven kompatibel. Deshalb können vor- 
handene Zweileiter-Gleichstrom-Anlagen schrittweise 
auf Digital-Betrieb umgestellt werden. 


Das Start-Set enthält eine Tenderlokomotive der 
Baureihe 86 mit eingebautem Zweileiter-Digital- 
Decoder c 82, eine Zentraleinheit Central Control 
‚40 mit Funktions-Fahrgerät und Information zum 
‚Aufbau des Zweileiter-Digital-Systerns. 


Die 15,8 cm lange Lokomotive kann sowohl im Digital- 
System als auch mit herkömmlichen Gleichstrom- 
Transiormatoren gesteuert werden. Das Dreilicht- 
Spitzensignal auf beiden Stirnseiten wechselt mit der 
Fahrtrichtung und kann im Digital-Betrieb ein- und 


2627 


Gamal control au 


ausgeschaltet werden. Weitere neue Zusatzfunktion 
für Zweileiter-Betrieb: TELEX-Kupplung zum fern- 
gesteuerten Entkuppeln, passend zu allen Norm- 
Kupplungen nach NEM 360. 


Mit dem Steuergerät, das vom Digital-Transformer 
6002 oder von herkömmlichen Transformatoren mit 
Strom versorgt werden kann, lassen sich sowohl 
Digital-Lokomotiven als auch herkömmliche Zwei- 
leiter-Gleichstrom-Lokomotiven steuern. Außerdem 
kontrolliert das Central Control 40 bis zu fünf Zusatz- 
funktionen in verschiedenen Modellen auf der Anlage. 
Das Steuergerät ist ausschließlich für den Betrieb 

von Zweileiter-Gleichstrom-Modellbahnen vorgesehen 
und einzeln nicht erhältlich. Weitere Digital-Geräte 
sind ansteckbar. Die Informationsbroschüre schließ- 
lich erleichtert den Einstieg ins digitale Modell- 
bahnvergnügen durch allgemeinverständliche 
systernatische Erklärungen zu Aufbau und Betrieb 
der Anlage und gibt Beispiele zu ihrer Ausgestaltung. 


6074 


An den vier Ausgängen des Decoders k 74 (6074) 
können Beleuchtungen, Motoren oder Funktions- 
modelle auf Zweileiter-Digital-Anlagen geschaltet 
werden. Er kann mit einer zusätzlichen „code"-Taste 
codiert werden. Zwei Buchsen dienen zum direkten 
Anschluß an das Steuergerät Central Control 40 aus 
der Grundpackung 2627, an die Zentraleinheit 
Central Unit= 6027, an das Gleis oder als Verbindung 
zu weiteren Decodern k 74 oder den Decodern k 87 
(HO) bzw. k 86 (Märklin 1). Jeder der vier potential- 
freien Schaltausgänge ist mit maximal2A/25 V 
belastbar. 


In dem elektromagnetischen Weichenpaar 2604 
stecken schon Digital-Decoder. Sie sind fest auf die 
Magpnetartikel-Adressen 3 und 4 des Steuergerätes 
Central Control codiert. Damit ergänzen sie die Start- 
packung 2602 mit Metall-Gleisanlage und Trans- 
former. Weitere Ausbaumöglichkeiten bietet das 
gesamte Metallgleis-Programm. 


Das elegante metallische Grau der Schnellzug- 
lokomotiven der Reihe C der Königlich 
Württembergischen Staatseisenbahnen, der 
späteren Baureihe 18.1, wurde schon vor Grün- 
dung der Deutschen Reichsbahn durch den 
schwarzen Einheitsanstrich deutscher Dampf- 
lokomotiven erseizt. Das reich detaillierte Ganz- 
metall-Modell, das den Zustand der „Schönen 


Die dieselhydraulische Lokomotive der 
Baureihe 221 der Deutschen Bundesbahn ist 
die stärkere Nachfolgerin der klassischen V 200. 
Das Ganzmetall-Modell in ozeanblau/beiger 
Lackierung ist eine völlige Neukonstruktion, 
absolut maßstäblich und filigran detailliert. 


Württembergerin” um 1920 widerspiegelt, enthält 
hochkarätige Technik: Hochleistungsmotor und 
Präzisionsgetriebe mit konventioneller oder 
digitaler Elektronik. Das Zweilicht-Spitzensignal 
wechselt mit der Fahrtrichtung, und am Tender 
steckt eine Kurzkupplung in der Kulissenführung. 


In ihm findet sich entweder digitale Elektronik 
oder ein elektronisch geregelter Hochleistungs- 
motor, der zwei mit Haftreifen ausgerüstete 
‚Achsen antreibt. Norm-Kupplungsaufnahmen 
machen es komplett. Das Dreilicht-Spitzensignal 
wechselt mit der Fahrtrichtung. 


Die leichte Tenderlokomotive der Baureihe 
98.3 der Deutschen Bundesbahn ist als 
„Glaskasten” berühmt geworden, weil das 
Führerhaus der einstmals bayerischen Lok um 
den Kessel herum gebaut war. Rahmen und 
Innenkessel des Modells sind aus Metall. Ein 
Miniatur-Hochleistungsmotor treibt beide Achsen 
an, und eine Elektronik sorgt für Fahrtrichtungs- 
umschaltung und fahrtrichtungsabhängigen 
Wechsel des Dreilicht-Spitzensignals. Die Norm- 
Kupplungsaufnahmen haben Anschlüsse für die 
stromführende Spezialkupplung. 


Die Nebenbahnwagen der Deutschen Bundes- 
bahn stammen ebenfalls aus bayerischen Länder- 
bahnbeständen. Das Modell 4301 hat den zwei- 
achsigen Wagen der 2. Klasse mit 2 Abteilen 
zum Vorbild, 4302 gibt den Wagen 2. Klasse 

mit einem Abteil wieder, und 4303 schließlich 
ist das Modell eines Post- und Gepäckwagens. 
‚Alle Fahrzeuge haben Inneneinrichtung, Innen- 
beleuchtung und Kurzkupplungen mit Kulissen- 
führung. Stromführende Spezialkupplungen liegen 
bei, so daß der ganze Zug von der Lokomotive 
3387 aus mit Strom versorgt werden kann. 


Die Modelle entstanden in Zusammenarbeit mit 
der Firma TRIX, Nürnberg. 
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70,0cm 
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2690 
Digital 
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Im Fahrzeugpark der Deutschen Bundespost rollen die Diesel- | 


lokomotive der Baureihe 260 und die vier gedeckten Güter- 
wagen des Typs 2 st/ 11 sowie der Paketpost-Lkw, die 
Vorbilder des Paketpost-Güterzuges zur 500-Jahr-Feier der Post 
7 I\ [ in Deutschland. Die Wagen werden im Paketdienst über längere 
Strecken eingesetzt und rollen in Güterzügen der Bundesbahn. 
In den großen Postbahnhöfen werden sie von posteigenen 


Lokomotiven verschoben. Von dort verteilen Lastwagen die 
Sendungen. Lokomotive und Wagen der Zugpackung haben 
individuelle Betriebsnummern, die ausgebesserten Anstrichteile 
der Wagen sind farblich abgesetzt. 


Die Zugpackungen 2690 und 2890 werden in einer 
einmaligen Serie nur 1990 gefertigt. 
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Ein Klassiker unter den großen Lokomotiven der Welt waren die amerikanischen F-Typen, mit denen in den 
Vereinigten Staaten das Ende der Dampfloks besiegelt wurde. Vor 50 Jahren traten die ersten der mächtigen 
Maschinen aus den Werkshallen der Electro-Motive Division von General Motors Demonstrationsfahrten 
durch den Kontinent an, bei denen sie von Alaska im hohen Norden bis Neu-Mexiko mit seinen Wüsten 
oder Florida mit feucht-subtropischem Wetter auch in extremen klimatischen Bedingungen die Überlegen- 
heit des Dieselantriebs unter Beweis stellten. Das Konzept überzeugte: Mehr als 8.000 F-Lokomotiven 
wurden bis in die 60er Jahre gebaut, der Durchbruch des dieselelektrischen Antriebssystems war geschafft, 


und noch heute setzen manche Gesellschaften gut erhaltene Lokomotiven zu Werbezwecken und sogar im 
regulären Dienst, vor Jubiläumsfahrten oder als eiserne Reserve ein, 


Das besonders schwere Metallmodell besteht aus zwei Einheiten mit Führerstand (A-Unit) und je einem 
Motor und einer ohne Führerstand und Motor (B-Unit), die elektrisch und mechanisch fest gekuppelt sind. 
Vier Achsen werden angetrieben. An jeder Stirnseite trägt das Modell das authentische General-Motors- 
Wappen unter dem einzelnen Frontscheinwerfer. Die Fahrtrichtung wird elektronisch geschaltet, ebenso wie 
die fahrtrichtungsabhängige Beleuchtung. Die Digital-Ausführung 3649 ist mit einem verstärkten Spezial- 
Decoder zur Steuerung der beiden Motoren ausgerüstet. Die Nachrüstung des Modells 3349 mit dem 
Standard-Decoder ist nicht möglich. 


Die Lokomotiven 3349 und 3649 werden in einer einmaligen Serie nur 1990 gefertigt. 


3349 


52,0cm 


4229 
19,1cm 


4280 


26,4cm 


4279 


26,4cm 
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Die Post war stets einer der größten Kunden 
der Bahn und wickelt auch heute einen großen 
Teil ihres Transports auf der Schiene ab. 
Spezialwagen, die in Regelzüge eingestellt 
werden, sorgen für schnelle Beförderung der 
Sendungen. Das Modell des Bahnpost- 
wagens der Königlich Württembergischen 
Post 4229 mit Kurzkupplungen istein 
besonders reich detailliertes Modell mit Innen- 
einrichtung, das zu den württembergischen 


Personenwagen 4210-4214 paßt. Der 
Schnellzug-Bahnpostwagen Postmrz der 
Deutschen Bundespost is! ein bekanntes 
Bild im aktuellen Zugverkehr. Das Modell 4280 
zeigt ihn im ozeanblau/beigen Anstrich, das 
Modell 4279 als Design-Studie im neuen Farb- 
konzept. Beide Fahrzeuge haben eine Innen- 
einrichtung, Kurzkupplungen mit Kulissen- 
führung und verstellbare Puffer. Das Modell 
4229 ist vorbereitet für die Montage der Innen- 


beleuchtung 7333 und die Modelle 4279 und 
4280 für die Innenbeleuchtung 7330. Im Groß- 
betrieb fahren diese Wagen nachts in Ganz- 
zügen oder auch in DB-Regelzügen zwischen 
den großen Knoten im Postverteilernetz, und 
während der Fahrt sortieren Beamte die 
Sendungen nach Bestimmungsorten. 
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4277 
23,0cm 


närklin 
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Die Modelle der Einheits-Eilzug- 
wagen der Deutschen Bundes- 
bahn gibt es bei Märklin jetzt 

mit Kurzkupplung. Wie bisher sind 
sie mit Inneneinrichtungen aus- 
gestattet. Die Vorbilder stammen 
noch aus der Reichsbahnzeit. Die 
Bundesbahn konnte aber auch 
viele Jahre nach dem Krieg nicht 
auf sie verzichten. Selbst heule 
laufen, wenn die Nachfrage das 
‚Angebot an neueren Wagen über- 
steigt, einige von ihnen noch auf 
deutschen Schienen. 


Das Modell 4275 des Ayse 604 ist 
das klassische Standardfahrzeug 
erster Klasse, im Modell 4276 des 
Büe 354 finden die Passagiere 
zweiter Klasse Platz. Das Modell 
4277 stellt die Zweiter-Klasse-Ver- 
sion Bye 664 mit je zwei Türen an 
jeder Stirnseite dar, die schnelleres 
Ein- und Aussteigen und damit 
kürzere Bahnhofsaufenthalte ver- 
sprach. 


Das Gepäck der Reisenden fand 
Platz im Düe 932, den das Modell 
4278 wiedergibt. Die erhöhte 
Kanzel ermöglichte es dem Zug- 
führer, vom Gepäckwagen aus den 
ganzen Zug zu überblicken. 
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Europa wächst 


zusammen 
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Lange vor den politischen Gremien und Institutionen schlos- 
sen sich Eisenbahnen Europas in Ausschüssen und gemein- 
samen Tochtergesellschaften zusammen. Ohne Einigung 
etwa im Bereich von Zug- und Stoßeinrichtungen, Spurweiten 
oder Abkommen über die gegenseitige Überlassung und 
Abrechnung von Material wäre der heute alltägliche grenz- 
überschreitende Schienenverkehr überhaupt nicht möglich. 
Eine der europäischen Institutionen heißt EUROFIMA und 
dient der Entwicklung, Finanzierung und Beschaffung von 


SEES 


Bahnmaterial. An ihr sind sechs europäische Bahngesell- 

schaften beteiligt: die Französischen Staatsbahnen SNCF, 

die Belgischen Staatsbahnen SNCB, die Schweizerischen 
Bundesbahnen SBB, die Österreichischen Bundesbahnen 
ÖBB, die Italienischen Eisenbahnen FS und die Deutsche 

Bundesbahn. 


‚Am deutlichsten wird ihre Existenz dem Bahnkunden mit 
den weitgehend einheitlichen Reisezugwagen 1. Klasse 
A9 und 2. Klasse B 11 vor Augen geführt, die sich in der 
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märkli 


4251 
26,4cm 


4252 
26,4cm 


4274 
26,4cm 


Karosserie fast nur durch die Farbgebung unterscheiden. 
Eigentlich sollte sogar diese einheitlich orange mit einem 
weißen Streifen unter den Fenstern sein, aber inzwischen 
wählten doch die meisten Bahngesellschaften ihr eigenes 
Design, das häufig auch von Sicherheitsaspekten bestimmt 
ist. Weitere Spezialausstattungen kamen hinzu. 


So gibt das Modell 4248 des Avmz 107 der Deutschen 
Bundesbahn die Version mit „druckertüchtigten" Wagen- 
übergängen wieder, die bei der schnellen Durchfahrt 


durch Neubaustreckentunnels oder bei Zugbegegnungen 
mit hoher Geschwindigkeit die Fahrgäste nicht unter Über- 
druck leiden lassen sollen. Die neue Farbgebung der 
Schweizerischen Bundesbahnen trägt das Modell 4266 
des Typs A 9. Das Modell 4253 des 1.-Klasse-Reisezug- 
wagens Corail A 9 der Französischen Staatsbahnen 
fällt besonders durch seine aus Sicherheitsgründen 
leuchtend orange lackierten Türen auf. Die Belgischen 
Staatsbahnen schließlich, die teilweise das Original- 


Eurofima-Design übernommen haben, sind durch die 
Modelle 4251 des A 9 1. Klasse, 4252 des B 11 2. Klasse 
und 4274 des Bc 11 2. Klasse vertreten. 


‚Alle Modelle haben eine Inneneinrichtung und Kurzkupp- 
lungen mit Kulissenführung. Sie sind für die Montage der 
Innenbeleuchtung 7330 und der stromführenden Spezial- 
kupplung 7319 eingerichtet. 


Die schmalen Perrons und der Seitengang waren 
typisch für die bayerischen Reisezugwagen, die schon 
Anfang des Jahrhunderts als Durchgangswagen 
gebaut wurden. Die D-Zug-Wagen bestimmten dort 
noch lange über die Länderbahnzeit hinaus das Bild 
auf den großen Strecken im Flachland und im Gebirge. 


Das Bayernwagen-Set 4261 besteht aus zwei 
Modellen von Schnellzugwagen der ehemaligen 
Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft in der Aus- 
führung der Gruppenverwaltung Bayern um 1926. 

Es ist als Ergänzung zur Zugpackung 2860 gedacht. 
Die Modelle sind mit Inneneinrichtungen ausgestattet. 


Die Fahrzeuge entstanden in Zusammenarbeit mit der 
Firma TRIX, Nürnberg. 


Das Wagen-Set wird in einer einmaligen Serie nur 
1990 gefertigt. 


4261 Innenbeleuchtung 7332 
43,8cm Kurzkupplungen 


Mit mehr als 70 meist vierfarbigen Abbildungen bietet 
der Elektrik-Ratgeber HO 0715 eine kleine Einführung 
in die Modellbahn-Elektrik. Übersichtlich schildern 
Fachleute Anschluß und Steuerung von Transformatoren, 
Weichen, Signalen sowie allen Funktionsmodellen 

aus dem Märklin-Programm wie Kran, Drehscheibe 
und Schiebebühne. Automatisches Schalten über 
Schaltgleise, Reedkontakte, Kontaktgleise und Fern- 
schalter wird mit Beispielen für konventionelle oder 
digitale Steuerung veranschaulicht. Am Ende steht der 
Anschluß einer kompletten Beispielanlage mit Stück- 
listen für konventionellen und digitalen Betrieb. 


Elektrik-Ratgeber 


‚Auf dem Prellbock 7389 warnt ein 
Gleissperrsignal mit einer wartungs- 
freien Leuchtdiode vor dem Weiter- 
fahren. Er wird auf Kunststoff-Gleise 
aufgesteckt. Der Anschluß erfolgt 
an den Lichtstromkreis oder im 
Digital-System direkt an den Bahn- 
stromkreis. 


En 


7389 


märklin 


Das Besondere an den InterCity- 
Großraumwagen Apmz 123 für 
die 1. Klasse und Bpmz 293.3 für 
die 2. Klasse der Deutschen 
Bundesbahn sind Fenster, Türen 
und die Wagenübergänge. Sie 
halten den Überdruck ab, der bei 
Tunneldurchfahrten oder Zugbe- 
gegnungen mit hoher Geschwin- 
digkeit auf den Neubaustrecken 
entsteht. Die Fahrgäste müssen so 
nicht unter Ohrensausen leiden. 
Die Modelle 4226 des 1.-Klasse- 
Wagens und 4227 des 2.-Klasse- 
Wagens tragen die neuen Farben 
der Bundesbahn. Sie haben eine 
Inneneinrichtung, Kurzkupplungen 
mit Kulissenführung und sind vor- 
bereitet für die Montage der Innen- 
beleuchtung 7330. 


Der Rolldachwagen Tams 886 
der Deutschen Bundesbahn 
dient zum Transport sperriger 

und hochwertiger Güter, etwa 
Maschinenteilen, die vor Nässe 
und Feuchtigkeit geschützt werden 
sollen. Das Modell ist mit Kurz- 
kupplungen und Kulissenführung 
ausgestattet. 


„4726 EIER 
16,1em Kurzkupplungen 


Damit das Bier kühl bleibt, emp- 
fiehlt sich zum Transport ein Kühl- 
wagen. Das Modell des Privat- 
wagens „Stuttgarter Hofbräu” 
basiert auf einem Bundesbahn- 
Kühlwagen. 


4439 
11,5cm RELEX-Kupplungen 
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8134 - Zugpackung „Post-Güterzug” 

Das Postamt Berlin 77 stellt mit der Diesellok 
Nummer 5 das Vorbild für die Zugmaschine 
des Postzuges, den Märklin 1990 für die 
kleinste elektrische Serien-Eisenbahn der 


Weit herstellt. Die Packung zum 500. Ge- 
burtstag der Deutschen Bundespost (DBP) 
enthält außer der Diesellok aus Metall zwei 
gedeckte Güterwagen der DBP und zwei 


Niederbordwagen Kims 440 der Deutschen 
Bundesbahn, die mit einem abnehmbaren 
Post-Lkw und dem zugehörigen Anhänger 
beladen sind. Der ganze Zug ist 277 mm 
lang. Lokomotive und Wagen sind einzeln 
nicht erhältlich. 


Der Zug wird in einer einmaligen Serie 
nur 1990 gefertigt. 


8843 - Schnellzuglokomotive 
Im neuen rot/weißen Design 
präsentiert sich das Modell der 
modernen Bundesbahn-Schnell- 
zuglokomotive der Baureihe 111. 
Das Dreilicht-Spitzensignal der 
76,8 mm langen Maschine, die 
über Ober- oder Unterleitung mit 
‚Strom versorgt werden kann, 


wechselt mit der Fahrtrichtung. 


‚8880 - Diesellokomotive 

‚Als einmalige Sonderserie produziert Märklin 
1990 ein Modell der Diesellok 218.217 der 
Deutschen Bundesbahn. Das 75 mm lange 
Modell verfügt über Dreilicht-Spitzensignale 
und je zwei rote Schlußleuchten an beiden 
Enden, die fahrtrichtungsabhängig beleuchtet 
werden. 

Die Lokomotive wird in einer 

einmaligen Serie nur 1990 gefertigt. 


Pacific-Schnellzuglok der Baureihe 
18%, besteht der berühmte Luxus- 
zug „Rheingold” aus einem Salon- 
wagen 2. Klasse SB 4ü 28, einem 
Salonwagen 2. Klasse mit Küche 


SB 40 K28, einem Salonwagen 

1. Klasse SA 4ü 28, einem Salon- 
wagen 1. Klasse mit Küche SA 4ü 
K28 und dem Gepäckwagen SPw 
‚4ü 28 der Deutschen Reichsbahn. 
Gehäuse und Fahrgestell der Loko- 
motive sind aus Metall. Das Drei- 


licht-Spitzensignal ist beleuchtet. 
Der Zug hat eine Länge von 
639 mm. Lokomotive und Wagen 
sind einzeln nicht erhältlich. 


Der „Rheingold” war 1928 als Kon- 
kurrenz zu den großen Nord-Süd- 
Luxuszügen geschaffen worden. Er 
bediente die 662 Kilometer lange 
Rheinmagistrale von Amsterdam/ 
Hoek van Holland nach Basel. 


‚8866 - Diesellokomotive R 
Wegen der ausladenden Bugpar- 
tien hatte die Vorserienlokomotive 
der Baureihe V 160, der späteren 
216, den Spitznamen „Lollo”, 
Dreilicht-Spitzensignal und rote 
Schlußleuchten aus Leuchtdioden, 
mit der Fahrtrichtung wechselnd, 


zeichnen das 75 mm lange Modell » 
mit Metall-Fahrgestell aus. 
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8768 - Wagen-Set „Langenschwalbacher” 
Die Vorbilder dieses Wagen-Sets schrieben 
bereits im letzten Jahrhundert Geschichte. 
So wurden diese extrem kurzen vierachsigen 
Wagen beispielsweise im Jahre 1889 auf der nur 
21,5 Kilometer langen Strecke von Wiesbaden 
zum noblen Staatsbad Langenschwalbach 
hauptsächlich für die Beförderung verwöhnter 
Kurgäste eingesetzt. 


8780 - City-Bahn-Wagen 
Der Nahverkehrswagen 

2. Klasse Bnrzb 778.3 der 
Deutschen Bundesbahn soll 
als City-Bahn im neuen 
Design dem Regionalverkehr 
um Hannover neuen 
Schwung bringen. Das 
Modell ist 120 mm lang. 


Durch ihre leichte Bauart und gute Kurvenläufig- 
keit eigneten sich diese Wagen besonders gut in 
gebirgigen Streckenabschnitten. Diese Vorzüge 
nutzte auch die Deutsche Bundesbahn und setzte 
die „Langenschwalbacher” in der frühen DB-Zeit 
vorwiegend in gebirgigen Streckenabschnitten 
wie im Odenwald, Taunus, Westerwald oder dem 
Harz ein. 


8649 - Bedeckter Güterwagen 

In der Länderbahnzeit - wie hier bei 
den Königlich Württembergischen 
Staatseisenbahnen - hießen die 
gedeckten Güterwagen noch bedeckt. 
‚An dem 40 mm langen Modell mit 
Bremserhaus lassen sich die Türen 
öffnen. 


werden. 


Die Modelle des „Langenschwalbacher”-Wagen- 
‚Sets sind in der frühen Version der Deutschen 
Bundesbahn wiedergegeben und insgesamt 
233 mm lang. Das Set besteht aus einem 
Gepäckwagen Lpw 4i, je 1 Personenwagen 

1./2. Klasse Lab 4i, 2. Klasse Lb 4i, 2. Klasse mit 
Traglastenabteil Lb 4itr. 


8781 - City-Bahn-Wagen 
Erster- und Zweiter- 
Klasse-Passagiere 
befördert der City-Bahn- 
Wagen ABnrzb 772.5 der 
Deutschen Bundesbahn 
in neuer Farbgebung. 
Das Modell ist 120 mm 
lang. 


8665 - Niederbordwagen mit Plane 
Die Plane des 54 mm langen Nieder- 
bordwagens Kims 440 kann abge- 
nommen und wieder aufgesteckt 


8664 - Zirkuswagen-Set „Barum” 

Seit110 Jahren besteht jetzt der Zirkus Barum. As Bremserhaus des Typs Kkim 431 der Deutschen 
einer der größten Zirkusse der Bundesrepublik ist Bundesbahn feiert Märklin das 20jährige 

er durch atemberaubende Tierdressuren und Jubiläum unter Leitung des Zirkusdirektors Gerd 
Akrobatikshows berühmt. Mit dem Set aus fünf ‚Simoneit. Der Zug ist 287 mm lang. 
verschiedenen Zirkuswagen auf drei Niederbord- 

wagen Kims 440 und zwei Rungenwagen mit 


8782 - City-Bahn-Wagen 

Das Steuerabteil beim 120 mm 
langen Modell des City-Bahn- 
Wagens 2. Klasse mit Gepäck- 
raum BDnrzf 784.3 ist mit Drei- 
licht-Spitzensignal und zwei 
roten Schlußlichtern ausge- 
stattet, deren Beleuchtung mit 
der Fahrtrichtung wechselt. 


8662 - Huckepackwagen mit Sattelschlepper _. 
Das 75 mm lange Modell des Sdkmss 707 der Deut- 
‚schen Bundesbahn, der im kombinierten Verkehr 
eingesetzt wird, trägt einen abnehmbaren Sattel- 
auflieger der Firma Stiebel Eltron. Die Zugmaschine 
wird mitgeliefert. Das Fahrgestell des Huckepack- 
wagens ist aus Metall. 


| Der digitale Kran 


Alles auf Knopfdruck 


Heben und 
Senken 


Wie bewährte Feinmechanik und 
modernste Elektronik miteinander harmo- 
nieren, beweist der digital gesteuerte 
Drehkran 7651 aus Metall. Wird die Kran- 
‚Adresse aufgerufen, verwandelt sich das 
Steuergerät Control 80 f in einen Kran- 
Führerstand. Über die Funktionstasten 
werden die Betriebsarten gewählt. Die 
‚Arbeitsgeschwindigkeit beim Drehen des 
Auslegers und beim Heben und Senken 
des Hakens dosiert der Fahrregler. Das 
Licht im Führerhaus kann ebenso wie der 
Elektromagnet vom Steuergerät aus ein- 
und ausgeschaltet werden. 


Führerhaus beleuchtet 
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— digital HO 


Die beiden Motoren auf dem schweren, 
standsicheren Sockel des Modells drehen 
über eine Welle das Kranhaus und 
spulen das Zugseil auf und ab, Genaues 
Auf- und Abladen gestattet der fernge- 
steuerte Elektromagnet. Der Kran findet 
auf einer Grundfläche von 9x 9 cm Platz, 
er ist je nach Stellung des Auslegers 
zwischen 24 und 31 cm hoch und kann 
einen Schwenkbereich bis zu 36 cm 
Durchmesser bedienen. 


Eine Farbänderung des Modells 
behalten wir uns vor. 


